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Können wir noch warten?
Seit Wochen begegnen uns dekorierte Christ-
bäume, Kerzen erhellen das Dunkel, der Guetz-
liduft ist omnipräsent. Man könnte meinen,  
wir feiern schon seit Wochen die Geburt Jesu. 
Und doch: Es ist noch Advent. Wir warten. Doch 
können wir noch warten?

Eigentlich ist die Adventszeit eine Vorbereitungs-
zeit und somit eine besinnliche Zeit des Wartens. 
In den Dezembertagen sollen wir uns bereit  
machen für das, was wir jedes Jahr in der hochhei-
ligen Nacht feiern: dass Gott Mensch wird. 
Die Gesellschaft hat sich in den letzten Jahren im-
mer schneller entwickelt. Vieles geht mittlerweile 
in Echtzeit – Warten ist nur noch schwer auszuhal-
ten. Viele können all ihre Bedürfnisse rund um die 
Uhr, das ganze Jahr unmittelbar und sofort befrie-
digen. Das Warten haben wir verlernt. 

Wartezeiten
Dabei hat das Warten auch einen gewissen Sinn: 
Es schenkt uns Zeit. Zeit, uns zu freuen, auf das, 
was uns erwartet. Zeit, um uns auch innerlich vor-
zubereiten und unser Herz zu öffnen für das, auf 

was wir uns vorbereiten. Und Zeit, um uns auf das, 
was kommen mag, zu fokussieren, um, wenn es 
dann so weit ist, ganz da zu sein.
Doch manchmal ist Warten auch sehr mühsam, 
anstrengend und nervenauftreibend: Ob bei einer 
Zu- oder Absage einer neuen Stelle, einem wichti-
gen Anruf der Arztpraxis oder bei Übermittlung 
des Prüfungsresultates – Warten kann echt an-
strengend sein. Wenn man zu lange warten muss, 
dann verzweifelt man, wird nervös, resigniert und 
wird vielleicht auch hoffnungslos.

Warten in der Kirche
Die mühsame Zeit des Wartens kennen viele Leu-
te auch aus der Kirche. Es gibt viele Beispiele, bei 
der die Menschen auf die Kirche warten müssen:
• Viele Menschen warten auf die Gleichberechti-

gung, die noch nicht überall in der Kirche gelebt 
wird.

• Viele Menschen warten auf die Beendigung von 
Streitigkeiten auf Leitungsebene, die ein aktives 
Gemeindeleben verunmöglichen.

• Viele Menschen warten darauf, dass sich Profis 
für eine der vielen offenen Stellen in der Kirche 
berufen fühlen, damit die akute Personalnot in 
kirchlichen Berufen abgefedert werden kann.

• Viele Menschen warten auf eine aufrichtige Ent-
schuldigung der Institution Kirche und einzel-
ner Personen für das unermessliche Leid, wel-
ches ihnen unter dem Deckmantel der Kirche 
zugefügt wurde.

• Viele Menschen warten darauf, dass sie von der 
katholischen Kirche nicht ausgeschlossen wer-
den, nur weil sie anders lieben oder eine Bezie-
hung auseinandergegangen ist.

• Viele Menschen warten darauf, dass die Institu-
tion Kirche die Zeichen der Zeit erkennt und 
mutige Schritte in die Zukunft wagt. 

• Viele Menschen warten darauf, bis die Kirche 
sich noch viel intensiver um die Menschen in 
Not kümmert, anstatt sich mit sich selbst zu be-
schäftigen. 

• Und viele Menschen warten darauf, dass in der 
Kirche endlich die Nächstenliebe gelebt wird, 
von der immer gepredigt wird.

Diese Ungeduld ist verständlich, und es bleibt zu 
hoffen, dass wir nicht mehr lange warten müssen, 
sondern sich dieses Weihnachten auch für die Kir-
che das erfüllt, was wir am Heiligen Abend wieder 
singen werden: «Christ, der Retter ist da!»

Martin Buck, Jugendseelsorger

Wünsche an die Kirche
Die vorweihnachtliche Zeit ist auch die Zeit der 
Wünsche. Kinder schreiben Wunschzettel – und die 
Erwachsenen merken, dass je länger, je mehr Din-
ge, die nicht käuflich sind, wichtig werden: Mehr 
Zeit für- und miteinander, eine gute Gesundheit 
und vieles mehr können solche Wünsche sein. 
Wünsche sind immer auch ein Spiegel der eigenen 
Situation. So haben wir verschiedene Menschen 
gefragt, was sie sich von der Kirche wünschen wür-
den, wenn sie einen Wunsch frei hätten. Die Ant-

worten sind ehrlich und stimmen zugleich nach-
denklich. Hier nur ein paar wenige Stichworte: «Ich 
wünsche mir mehr Wertschätzung» / «Mehr Nächs-
tenliebe» / «Gemeinschaft» / «Weniger Machtgeha-
be» / «Abschaffung des Zölibats» / «Eine Sprache im 
Gottesdienst, die ich verstehe» / «Mehr freiwilliges 
Engagement» / «Weiterhin so eine coole Firmreise» 
/ «Mehr Ökumene» / «Priesterinnen» / «Blick für die 
wahren Bedürfnisse» / «Mehr Spiritualität». – Und 
was wünschen Sie sich von der Kirche?

 Martin Buck, Jugendseelsorger



Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.chstephan.dreyer@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.chrahima.heuberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Inge Rother-Schmid Pfarrerin Inge Rother-Schmid 
Telefon 077 430 17 00 Telefon 077 430 17 00 
inge.rother@refkirchehoefe.chinge.rother@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 17. – 23. Dezember Amtswoche 17. – 23. Dezember 
Pfarrer Klaus Henning MüllerPfarrer Klaus Henning Müller

JUGEND UND FAMILIE

5liber-Club – Advents-Parcours
Samstag, 17. Dezember, 17:00 Uhr – Jugendraum des Ref. Kirchgemeinde-
hauses Pfäffikon. Für Kinder der 5. und 6. Klasse, Backen, Basteln, Spielen 
– ein Parcours durch die Adventszeit. Mitbringen: ein kleines Geschenk 
im Wert von max. Fr. 5.–. Zu jedem Treffen gehört auch ein gemeinsames 
Nachtessen. Kosten Fr. 5.–. Anmeldung bis 16. Dezember auf www.refkir-
chehoefe.ch/agenda.

Adventsfenster – Der leuchtende Adventskalender
Montag, 19. Dezember, 18:00 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon.  
Simone Mettler, Tanja Brazerol, Gabriela Schwyter. Der leuchtende Ad-
ventskalender ist eine Idee der Frauengemeinschaft Pfäffikon. Es freut uns, 
auch dieses Jahr wieder mit unserem Engagement mitzuwirken und unser 
Adventsfenster für Sie zu erleuchten mit warmem Umtrunk und Gesang.

ERWACHSENE

Projektchor Höfe
Montag, 19. Dezember, 19:00 Uhr – Chorprobe «Die Nacht vor der Nacht 
2022». Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 22. Dezember, 19:30 Uhr –  Wahl von 2 Synodalen. Ref. Kirch-
gemeindehaus Pfäffikon. Charles Wattenhofer.  Musik: Alexander Seidel.

Die Nacht vor der Nacht 2022
Freitag, 23. Dezember, 19:00 Uhr – mit Kirchenbus-Shuttle. Ref. Kirche  
Wollerau in Wilen. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

64PLUS

Gfreuts Ässe
Dienstag, 20. Dezember, 12:00 Uhr – ein Mittagessen in Gesellschaft. Ref. 
Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Anmeldung: 055 416 03 36, bis spätestens 
Montagvormittag, 11:00 Uhr auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 22. Dezember, 14:30 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. 

VORSCHAU

Samstag, 24. Dezember, 14:30 Uhr – ökumenischer Weihnachtsgottes-
dienst, Pflegezentrum Pfarrmatte. Pfarrer Klaus Henning Müller.

15:00 Uhr – ökumenischer Weihnachtsgottesdienst im Alterszentrum am 
Etzel. Pfarrerin Inge Rother-Schmid. Musik: Zithergruppe Zürichsee. Der 
ökumenische Weihnachtsgottesdienst wird von Pfarrerin Inge Rother-
Schmid und Pfarrer Dr. Andreas Fuchs gestaltet und umrahmt mit feierli-
chen Klängen der Zithergruppe Zürichsee.

17:00 Uhr – Familiengottesdienst an Heiligabend. Ref. Kirchgemeinde-
haus Pfäffikon. Pfarrer Klaus Henning Müller. Musik: Alexander Seidel.

23:00 Uhr – Gottesdienst in der Christnacht mit musikalischer Begleitung.
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Pfarrer Stephan Dreyer. Musik: Marion  
Ammann, Sopran; Alican Süner, Violine (Tonhalle Orchester Zürich), und 
Alexander Seidel spielen Weihnachtslieder der Romantik.

Sonntag, 25. Dezember, 10:00 Uhr – Weihnachtsgottesdienst mit Abend-
mahl. Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Pfarrerin Inge Rother-Schmid. Musik: 
Kyoko Kato, Querflöte, und Martin-Ulrich Brunner, Orgel, spielen weih-
nachtliche Musik aus mehreren Epochen.
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Gottesdienste
Freitag, 16. Dezember
18:00 Jugendgottesdienst 
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Stephan Dreyer
 Thema: Merry x-Mas, Musik: Alexander Seidel

Samstag, 17. Dezember
17:00 Fiire mit de Chliine – Weihnachten
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Simone Mettler, Musik: Patrick Mettler
 Speziell für Kinder ab 3 Jahren bis und mit Kinder-

gartenalter – gemeinsam mit Eltern oder Gross-
eltern. Im Anschluss kleiner Imbiss.

Sonntag, 18. Dezember
10:00 Gottesdienst am 4. Advent mit Taufe 
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrerin Inge Rother-Schmid
 A. Seidel spielt Orgelmusik zum Advent von J.S. Bach

Mittwoch, 21. Dezember
10:15 Gottesdienst im Alterszentrum am Etzel
 Pfarrerin Inge Rother-Schmid, Musik: A. Marty



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
17. und 18. Dezember: Höfner Hilfe für Jassy
Das von Höfnern gegründete Hilfswerk besteht schon über 20 Jahre. Es 
zeichnet sich aus durch die Solidarität und Unterstützung von Menschen, 
die ohne eigenes Verschulden in Armut und Perspektivenlosigkeit leben 
müssen. Jährlich werden Hilfsgüter gesammelt, die bis vor Corona auch 
direkt vor Ort gebracht wurden. Ebenso werden durch das Hilfswerk  
Projekte, wie Heim für Menschen mit einer Beeinträchtigung oder  
Betreuung alter, invalider Personen, direkt unterstützt und betreut. 

24./25./26./31. Dezember und 1. Januar: Kinderspital Betlehem

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Gottesdienste Silvester/Neujahr
Samstag, 31. Dezember, 17:00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresabschluss, musikalisch umrahmt vom 
Kirchenchor

Sonntag, 1. Januar, 09:30 Uhr
Neujahrsgottesdienst

Frauengemeinschaft
Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder, Dienstag, 10. Januar, 
19:00 Uhr, Pfarrkirche Feusisberg, gestaltet von der Liturgiegruppe
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Gottesdienste
Samstag, 17. Dezember
18:00  bis 18:30  Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse 

Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag
1. Lesung Jes 7, 10–14
2. Lesung Röm 1, 1–7 
Evangelium Mt 1, 18–24
09:30 Hauptgottesdienst
 Stiftsjahrzeit für:
 Werner und Anna Odermatt-Baumgartner,  

Dorfstrasse 53

Dienstag, 20. Dezember
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 23. Dezember
08:30 Rosenkranzgebet
09:00 Werktagsmesse

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
15:00 Krippenspielfeier mit Weihnachtsliedern,  

musikalisch gestaltet von Kindern, Adeline Marty 
und Marcel Stössel 

17:00 Christmette (Eucharistiefeier) mit Kinderkrippen-
spiel, musikalisch gestaltet von Kindern, Adeline 
Marty und Marcel Stössel

22:00 feierliche Christmette in der Heiligen Nacht,  
musikalisch umrahmt von Adeline Marty, Orgel, 
und Hanspeter Pfister, Trompete 

Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten 
09:30 Weihnachtsgottesdienst, musikalisch umrahmt 

vom Kirchenchor

Montag, 26. Dezember – hl. Stephanus
09:30 Hauptgottesdienst, anschliessend Weinsegnung

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarradministrator:  Pfarradministrator:  
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch

Gott ist mit mir
Ein Zeichen, ein kleines Zeichen, von oben oder Ein Zeichen, ein kleines Zeichen, von oben oder 
unten, das würde mir schon genügen. Mehr müsste unten, das würde mir schon genügen. Mehr müsste 
nicht sein, aber ich sehe nichts, gar nichts.nicht sein, aber ich sehe nichts, gar nichts.

In diesen hektischen Tagen bräuchte ich dringend In diesen hektischen Tagen bräuchte ich dringend 
ein Zeichen, eines der Stille. Da versuche ich einen ein Zeichen, eines der Stille. Da versuche ich einen 
Moment der Ruhe, des Nichtstuns, da spüre ich, Moment der Ruhe, des Nichtstuns, da spüre ich, 

ER gibt mir von sich aus ein Zeichen, an wie  ER gibt mir von sich aus ein Zeichen, an wie  
vielen bin ich in den vergangenen Tagen vielen bin ich in den vergangenen Tagen 

und Wochen vorbeigelaufen?und Wochen vorbeigelaufen?

Danke, Herr, hilf meinen Blick für Danke, Herr, hilf meinen Blick für 
Deine Zeichen zu schärfen, damit Deine Zeichen zu schärfen, damit 

ich spüre: ich spüre: Gott ist mit mir.Gott ist mit mir.
 Reinhard Röhrner Reinhard Röhrner



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte 
Am Samstag/Sonntag, 17./18. Dezember, nehmen wir die Kollekte für die 
Kinderhilfe Betlehem auf. Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie damit  
das einzige Kinderspital in Palästina. Jedes Jahr haben dank der Weih-
nachtskollekte zehntausende Kinder Zugang zu medizinischer Versor-
gung. Wir empfehlen Ihnen diese Kollekte und danken herzlich für Ihre 
Unterstützung.

Kinderkirche zum Thema «Weihnachten»
Samstag, 17. Dezember, 09:15 Uhr in Freienbach
Gottesdienst für Kleinkinder und Kinder bis und mit Schulalter in Beglei-
tung. Wir hören eine Geschichte über einen kleinen Engel, singen beten 
und basteln gemeinsam. Nach der Feier sind alle zum Znüni ins Gemein-
schaftszentrum eingeladen. Für die Erwachsenen steht Kaffee oder Tee 
und für die Kinder ein Sirup bereit. Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
euch!

Waldweihnacht
Sonntag, 18. Dezember 
Treffpunkt um 17:00 Uhr beim Schulhaus Schwerzi. Die Feier wird durch die 
Pfadi und Wölfe Höfe und das Pfarramt Freienbach gestaltet.

Adventliche Besinnung
Donnerstag, 22. Dezember, 18:00 Uhr
Mit anschliessendem Apéro im Pfarrhausgarten Freienbach.

Friedenslicht – 24. Dezember bis 6. Januar
Jeweils kurz vor Weihnachten zündet ein Kind in der Geburts-
grotte von Bethlehem ein Licht an, welches mit dem Flugzeug 
nach Wien geflogen wird. Von dort aus wird das Friedenslicht 
an über 30 Länder Europas weitergegeben und nach Übersee 
gebracht. Dieses Jahr kommt das Friedenslicht unter dem  
Motto «Ein starkes Zeichen» zum 30. Mal in die Schweiz. 
An Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu. Das Kind in der 

Krippe bringe Licht in die Welt und in die Herzen der Menschen. Von 
Weihnachten bis zum Dreikönigstag kann das Friedenslicht in der Kirche 
Freienbach sowie in den Kapellen Wilen und Bäch als Zeichen des  
Friedens mit einer eigenen Laterne oder Kerze abgeholt, nach Hause  
gebracht oder weitergeschenkt werden. Solange der Vorrat reicht,  
können Friedenslichtkerzen gegen einen Unkostenbeitrag von Fr. 7.–  
erworben werden. 

Rückblick zur Aussendung des Samichlaus
Am 4. Dezember durften wir in einer sehr schönen 
und stimmigen Feier den Samichlaus und die 
Schmutzlis in unserer Mitte begrüssen. Nicht nur 
die Augen der Kinder waren gross und haben  
geleuchtet. Schliesslich wurden auch bei Er-
wachsenen so manche Kindheitserinnerungen 
geweckt. Der Samichlaus hat sich für jedes Kind 
persönlich Zeit genommen. Dabei haben die 
Kinder mit Sprüchen, Gedichten, selbstgemalten 

Bildern, gebastelten Sachen und sogar mit Liedern den Samichlaus  
beschenkt, der wiederum mit den Gaben aus seinem reich gefüllten  
Sack den Kindern Freude bereitet hat. Am Montag- und Dienstagabend 
war er dann auf Besuch in den warmen Stuben bei den Familien in  
unserer Pfarrei.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Petra Wohlwend, Jugendseelsorgerin Petra Wohlwend, Jugendseelsorgerin 
Telefon 055 420 17 19 Telefon 055 420 17 19 
petra.wohlwend@hispeed.chpetra.wohlwend@hispeed.ch
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Gottesdienste
Freitag, 16. Dezember
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 17. Dezember
09:15 Kinderkirche in Freienbach
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
09:15 Messfeier in Freienbach
 Jahrzeit für Rosmarie Iten-Eilinger,  

Freienbach
11:00 Messfeier in Bäch
11:45 Taufe von Valeria Christen in Wilen
17:00 Waldweihnacht 

Besammlung beim Schulhaus Schwerzi

Montag, 19. Dezember
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 21. Dezember
17:45 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 22. Dezember
16:15 keine Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 23. Dezember
09:00 Messfeier in der Marienkapelle



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Sozialwerk Pfarrer Sieber
Ukraine-Krieg, Corona-Pandemie, Klimawandel – sie machen uns allen 
bewusst, dass Sicherheiten oft trügerisch sind. Das Leben kann schneller 
in die Brüche gehen, als wir denken. Wir fangen Menschen auf, deren  
Leben unerwartet und stark erschüttert wird. Die sich aufgeben, weil nie-
mand da ist, der ihre körperliche, psychische, materielle und soziale Not 
ernst nimmt. Wir stehen diesen Menschen zur Seite, damit Zerbrochenes 
wieder ganz werden kann. Mit Ihrer wertvollen Unterstützung helfen Sie 
uns zu helfen. Herzlichen Dank für Ihre Kollekte.

Begegnungsraum – Turmstübli
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag nach dem Gottesdienst zum ge-
mütlichen Beisammensein im Gespräch über Gott und die Welt geöffnet. 
Herzlich willkommen!

Ehejubiläum
Gelungen und stimmungsvoll war das Ehejubiläum vom vergangenen 
Samstag. Nach dem gemeinsamen Feiern des Gottesdienstes ging es ge-
mütlich und gesprächig beim Essen danach weiter. Das Zwölferchörli 
setzte, wie immer, dem Ganzen noch ein Sahnehäubchen auf. Herzlichen 
Dank allen Helfern und allen Mitfeiernden.

Fiir für Chlii & Gross
Jahrzehntelang begleitete Uschi Steiner mit ihrer Flöte die Lieder in der Fiir 
für Chlii und Gross. Nun beendet sie dieses Engagement. Am Donnerstag 
dankt ihr Pfarrer Golonka im Namen der ganzen Pfarrei, in der Dezember-
ausgabe der Fiir für Chlii und Gross, für ihren unermüdlichen, frischen 
und fröhlichen Einsatz bei unseren kleinsten Gottesdienstbesuchern. 

Eine Million Sterne
Zünden Sie ein Licht an als Zeichen der Solidarität.
Am 4. Adventssonntag, 18. Dezember, von 16:30–18:30 Uhr vor der Kirche 
St. Verena in Wollerau.

Heiligabend – Eucharistiefeier mit Krippenspiel
Nach zwei Jahren Wortgottesdienst mit Krippenspiel feiern wir dieses 
Jahr wieder Eucharistie am 24. Dezember um 16:30 Uhr. Ungewöhnliche 
Besucher gibt es bei der Krippe. Lassen Sie sich überraschen.

VORANZEIGEN

Sammelaktion für die Ukraine
Weitere Informationen: usg.donate@gmail.com. Sammelaktionszeiten: 
Samstag, 21. Januar, 14:00–16:00 Uhr / Sonntag, 22. Januar, 09:00–10:15 
und 11:30–12:30 Uhr. Abgabeort: Pfarramt St. Meinrad, Pfäffikon. Am 
Sonntag, 22. Januar, 11:30–12:30 Uhr Verkauf von hausgemachten ukrai-
nischen Kuchen und Spezialitäten im Pfarreisaal. 
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Gottesdienste
Freitag, 16. Dezember
07:30 Gottesdienst für die Oberstufenschüler

Samstag, 17. Dezember 
19:00 Eucharistiefeier  

Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag
10:30 Eucharistiefeier
18:30 Rosenkranz

Dienstag, 20. Dezember
09:00 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 21. Dezember
16:00 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag, 22. Dezember
10:00  Abdankungsgottesdienst für Karl Marty

Samstag, 24. Dezember – Heiligabend
10:30  bis 11:30  Beichtgelegenheit
16:30    Eucharistiefeier mit Krippenspiel
23:00 Festgottesdienst in der Heiligen Nacht
 der Kirchenchor singt die Kempter 
 Pastoralmesse in G

Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten
10:30 Festgottesdienst am Weihnachtstag
 der Kirchenchor Pfäffikon singt verschiedene 

Weihnachtslieder

Montag, 26. Dezember – Heilige Familie
10:00    Beichtgelegenheit
10:30 Eucharistiefeier

Hurden:  
Sonntag, 18. Dezember
10:30 Wortgottesdienst, Heim St. Antonius  

Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten
17:00 Weihnachtsgottesdienst, Kapelle Hurden

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr  13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch 08:30–11:30 UhrMittwoch 08:30–11:30 Uhr

Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbarTelefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.chpatrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65
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21:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier
 Mitternachtsmesse, mitgestaltet 

durch Silvia Solari, Violine
22:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Mitternachtsmesse, mitgestaltet 

durch Nicole Andris, Panflöte 

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
SONNTAG, 25. Dezember
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Festgottesdienst, mitgestaltet 

durch Silvia Solari, Violine
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Festgottesdienst, mit dem
 Chor «Singen im Gottesdienst»

FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
MONTAG, 26. Dezember – Stephanstag
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit: Max Anton und 

Claudia Höfter-Götz
15:00 Schindellegi
 Kindersegnung für alle Kinder 

aus dem Seelsorgeraum Berg

18:00  Wollerau
 Rosenkranz «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 22. Dezember 
06:30 Wollerau
 Roratefeier für die Gemeinde 

und die Primarschulkinder, mit- 
gestaltet durch Koni Schenkel, 
Flöte, anschliessend Frühstück 
im Pfarreisaal Wollerau

FREITAG, 23. Dezember
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 
09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

WEIHNACHTSZEIT
Sonntagskollekte: Kinderspital in 
Bethlehem 

SAMSTAG, 24. Dezember – Heiligabend
10:00 Schindellegi
 Friedenslicht zum Abholen 
17:00 Schindellegi
 Wortgottesdienst mit Krippenspiel 

der Primarschule Schindellegi
17:00 Wollerau
 Wortgottesdienst mit Krippenspiel 

der Primarschule Wollerau
 Friedenslicht zum Abholen 

4. ADVENTSSONNTAG
Sonntagskollekte: Stiftung Jugend  
und Familie
 
FREITAG, 16. Dezember
19:00 Schindellegi
 Sterbegebet: Adelheid Höfliger-

Staub, Langenweg 3, Schindellegi

SAMSTAG, 17. Dezember
10:00 Schindellegi
 Beerdigung: Adelheid Höfliger-Staub
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 18. Dezember
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
  «Ad hoc Chor» Schindellegi
 Erstjahrzeit: Joesefina Portmann-

Styger

Dienstag, 20. Dezember
10:00 Wollerau
 Beerdigung: Katharina Inderbitzin-

Moser, Alterszentrum Turm-Matt

MITTWOCH, 21. Dezember
10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Alterszentrum Turm-Matt



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Stiftung Jugend und Familie
«Familie heisst Leben» und ist ein Ort der Geborgenheit und der Lebens-
freude. Das Umfeld in der Familie ist für die Kinder eine entscheidende 
Vorbereitung auf die Herausforderungen des Lebens. Diese Stiftung 
unterstützt Wohnraum, Familienferien, Hilfe im Haushalt und vieles mehr. 
Dadurch können Familien auf Unterstützungen und Begleitung in 
schwierigen Situationen zählen. Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

4. Adventssonntag im Jahreskreis Lesejahr A
Die biblischen Lesungen zum 4. Adventssonntag  
im Jahreskreis zur persönlichen Betrachtung:
Erste Lesung AT: Jesaja 7, 10–14
Zweite Lesung NT: Römer 1, 1–7
Evangelium: Matthäus 11, 8–24

Rorate in der Kirche St. Verena, Wollerau
Donnerstag, 22. Dezember, 06:30 Uhr
Rorategottesdienst der Primarschule und der Pfarrei Wollerau, musika-
lisch mitgestaltet durch Koni Schenkel, Flöte. Anschliessend Morgen-
essen im Pfarreisaal Wollerau. 

Friedenslicht Schweiz
Das Friedenslicht kann am Samstag, 24. Dezember, zwischen 10:00 und 
11:30 Uhr in der Kirche St. Anna, Schindellegi, und in der Kirche St. Verena, 
Wollerau, nach dem Krippenspiel um 17:00 Uhr abgeholt werden. Die 
Friedenslichtkerzen können während Weihnachten ab 24. Dezember für 
Fr. 8.– nach den Gottesdiensten bezogen werden.

Besuch vom Samichlaus
Der Samichlaus besuchte eine grosse Anzahl Kinder mit ihren Eltern am  
4. Dezember im Pfarreisaal Wollerau. Er nahm das grosse goldene Buch 
hervor und wusste allerhand zu berichten. Die Kinder haben ihre Sprüchli 
und Versli dem Samichlaus und Schmutzli tapfer vorgetragen und  
freuten sich über das erhaltene Samichlaussäckli.

Bild Cordula Marty

«Eine Million Sterne» in Wollerau
Sonntag, 18. Dezember 16:30 – 18:30 Uhr 
vor der Kirche St. Verena
Der Seelsorgeraum Berg beteiligt sich zum zwei-
ten Mal in Zusammenarbeit mit der Diakonie-
stelle Ausserschwyz an der Solidaritätsaktion 
«Eine Million Sterne». Jede siebte Person in der 

Schweiz ist von Armut betroffen oder davon bedroht, weil sie nur knapp 
über der Armutsgrenze lebt. Besonders bestürzend ist der Blick auf die 
Jüngsten unserer Gesellschaft: 133 000 Kinder sind direkt von Armut 
betroffen und weitere 300 000 davon bedroht. Kinder bekommen es 
unmittelbar zu spüren, wenn ihre Eltern aufgrund der aktuellen Teue-
rung für Lebensmittel, Nebenkosten oder Benzin viel mehr Geld aus-
geben müssen. Dieses Geld fehlt bei Essen, Gesundheit oder Bildung – 
für Hobbys reicht es erst recht nicht mehr. Kinder sind die Leidtragenden, 
wenn ihre Eltern mit knappem Budget auskommen müssen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Frauengemeinschaft Schindellegi
Noch bis Heiligabend leuchtet im Dorf Schindel-
legi an jedem Tag ein neues Adventsfenster.  
Die Frauengemeinschaft Schindellegi durfte  
ihr Fenster am 4. Dezember enthüllen. Mit  
Glühwein, Punsch und Birrenweggen wurde im 
Forum St. Anna auf einen friedlichen gesegneten 
Advent und die Weihnachtszeit angestossen.  
Ein herzliches Dankeschön an alle Frauen, die  
mithalfen zu basteln. Es konnte ein wunderschö-
nes Adventsfenster gestaltet werden, das noch 
bis am 6. Januar im Forum St. Anna zu bestaunen 
bleibt.

Bild und Text FG Schindellegi

Öffnungszeiten Sekretariat Weihnachten/Neujahr
Dienstag, 27. Dezember – Donnerstag, 5. Januar
08:30 Uhr – 11:30 Uhr

Freitag, 6. Januar: geschlossen

In Notfällen erreichen Sie uns ausserhalb dieser Zeiten unter der Telefon-
nummer 079 920 27 65.

VEREINE / GRUPPEN

Wollerau: Chor «Singen im Gottesdienst»
Mittwoch, 21. Dezember, 19:30  Uhr
Singprobe in der Kirche St. Verena, Wollerau

Sonntag, 25. Dezember, 09:30 Uhr  
Vorprobe in der Kirche St. Verena, Wollerau

Trauercafé Wollerau
Freitag, 16. Dezember, 14:00 Uhr
Wir laden Sie herzlich ins Trauercafé im Pfarrhaus Wollerau ein.

VORANZEIGEN
 

Sternsingaktion
Am Donnerstag, 5. Januar, um 
16:00 Uhr wird die Aussen-
dung der Sternsinger in der 
Kirche St. Anna in Schindel-
legi gefeiert. Sie werden am  
5. Januar bis ca. 20:00 Uhr in den verschiedenen Quartieren in Schindel-
legi unterwegs sein. Die Sternsinger bringen Ihnen den Segen nach Hause 
und sammeln Spenden für die armen Kinder. Unter dem Motto «Kinder 
stärken – Kinder schützen» stellt die Aktion Sternsingen im Jahr 2023 den 
Kinderschutz in den Fokus. 



Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Impressum Impressum     Redaktion und Verlag: Redaktion und Verlag: 
Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

« « Du kannst Christus  Du kannst Christus  
nicht mehr daran hindern,  nicht mehr daran hindern,  

für deine Schuld an  für deine Schuld an  
sein Kreuz zu gehen. sein Kreuz zu gehen. »»

Manfred SiebaldManfred Siebald

Gottesdienste
Sonntag, 18. Dezember
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr  

die Predigt im Livestream (www.feg-hoefe.ch/live) 
 Predigt: Christoph Schum
 Chinderchile, Three6Teens

Dienstag, 20. Dezember
06:30 Frühgebet im Kapellhof

Mittwoch, 21. Dezember
19:00 Gebetsabend im Kapellhof

Sonntag, 25. Dezember
10:00 Weihnachtsgottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr  

die Predigt im Livestream (www.feg-hoefe.ch/live)
 Predigt: Pfr. Jonathan Friess

Herzlich willkommen!
Gerne laden wir Sie nach dem Gottesdienst zu einem Kaffee ein.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.feg-hoefe.ch
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Alles, was bewusst 
geschieht, hinterlässt 
Spuren
«Es spielt keine Rolle, wie viel Erfolg wir vorzu-
weisen haben, wichtig ist, wie viele Tage wir 
bewusst gelebt haben. Alles, was bewusst  
geschieht, hinterlässt Spuren. Und in diesen 
Spuren wird ein Korn gesät, das irgendwann 
einmal aufgehen wird in den Herzen der Men-
schen, denen wir begegnet sind, zu denen wir 
gesprochen haben und für die wir uns einge-
setzt haben.» (Anselm Grün)

Geschätzte Kirchgemeinden, 2022 haben wir uns 
wohl ab und zu gefragt: Wofür machen wir das 
eigentlich? Lohnt es sich, für die Kirche da zu 
sein? Vielleicht gibt es Gott gar nicht, dann war 
alles UMSONST, zahlt sich dieser Aufwand über-
haupt aus? Der Text von Anselm Grün gibt uns 
auf diese Fragen eine wunderbare Antwort. Es 
lohnt sich, sich einzusetzen, gemeinsam schwie-
rige Zeiten durchzustehen und bewusst zu le-
ben, in der Erwartung, der Same trägt Früchte. So 
schauen wir mit Zuversicht den kommenden 365 
Tagen entgegen und hoffen, viele Momente mit 
euch erleben zu dürfen.
In diesem Sinne bedanken wir uns für die Unter-
stützung und euer nimmermüdes Mitwirken in 
eurer Kirchgemeinde.

Wir wünschen euch eine licht-
volle Adventszeit, frohe Fest-
tage und eine Extraportion 
«Xundheit» im kommenden 
Jahr 2023.

Johannes Schwimmer
Präsident der

Kantonalkirche Schwyz


